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Bestandteile der Aus- und Weiterbildung im Landesverband

Zentrale Veranstaltungen

im Landesverband

Regionale Veranstaltungen

in den Kreisgruppen
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Zentrale Veranstaltungen 

im Landesverband



Zentrale Veranstaltungen – Verantwortlichkeiten / Finanzierung

Verantwortlich:

Obmann für Gebrauchshundesport

Finanzierung:

aus Mitteln des Landesverbandes

Querfinanzierung über Teilnehmergebühren

Helferausbildung bleibt kostenfrei



Zentrale Veranstaltungen – Zielgruppen

• für alle Hundesportler im Landesverband

• Trainer und Übungsleiter

• Trainerschein-Neuerwerber

• Neuerwerber und Inhaber des Befähigungsnachweises 

• Schutzdiensthelfer und Passhelfer

• Fährtenleger



Zentrale Veranstaltungen – Trainerscheine

• Trainerscheinverlängerungen 

• Neuerwerb Basis-Trainerschein (Wochenende „B“)

• Neuerwerb Gebrauchshund-Trainerschein

(Wochenende „B“ und wahlweise „A“ oder „C“)

• Neuerwerb Befähigungsnachweis (Wochenende „C“)

• Verlängerung Befähigungsnachweis (Wochenende „C“)



Zentrale Veranstaltungen – Tagesschwerpunkte

SAMSTAG

„Personal“ steht im Mittelpunkt

Trainer und Übungsleiter, Fährtenleger, Schutzdiensthelfer

Ziele: Vermitteln theoretischer und praktischer Grundlagen

Sichtung von Fährtenlegern und Helfern



Zentrale Veranstaltungen – Tagesschwerpunkte

SONNTAG

Die Ausbildung des Hundes steht im Mittelpunkt

Ziele: Vermitteln eines theoretischen Ausbildungskonzeptes 

Praxistraining mit dem Hund unter Anleitung

Erfahrungsaustausch  

Vernetzen von Sportlern / Community



Wochenende A – „Fährtenarbeit“
SAMSTAG

Inhalt: Theorie zur Prüfungsordnung

Planung von Prüfungen im Bereich Fährtenarbeit

Richtig Fährten legen (Fährtenlegerschulung)

Praxisteil Fährtenlegen

Ziele: Vermitteln von theoretischen Grundlagen

Schulung und Sichtung von Fährtenlegern (Fährtenlegerpool im LV)



Wochenende A – „Fährtenarbeit“
SONNTAG

Inhalt: Theorie zur Fährtenausbildung (Aufbau und Fährtentraining)

Praxisteil Fährtentraining

Ziele: die Ausbildung der Hunde steht im Mittelpunkt

Anleitung und Hilfestellung bei der Ausbildung in der Fährtenarbeit 
für Hunde jeden Ausbildungsstandes



Wochenende B – „Basisarbeit und Unterordnung (BH/IBGH/IGP)“

SAMSTAG

Inhalt: Theorie zur Basisarbeit

Training im Verein

Prüfungsordnung

Organisation und Planung von Prüfungen

Praxisteil Basisarbeit

Ziele: Vermitteln von theoretischen Grundlagen

Schulung von Trainern und Übungsleitern



Wochenende B – „Basisarbeit und Unterordnung (BH/IBGH/IGP)“

SONNTAG

Inhalt: Theorie zum Unterordnungs-Training

Vorstellung eines Konzeptes zur Ausbildung

Praxisteil Unterordnung

Ziele: die Ausbildung der Hunde steht im Mittelpunkt

Anleitung und Hilfestellung beim Unterordnungs-Training für Hunde 
jeden Ausbildungsstandes



Wochenende C – „Schutzdienst“

SAMSTAG

Inhalt: Theorie zur Arbeit im Schutzdienst

Training im Verein

Prüfungsordnung

Theoretische Prüfung für Neuerwerb Befähigungsnachweis 

Praxisteil Helferschulung

Praktische Prüfung für Neuerwerb/Verlängerung Befähigungsnachweis

Helfersichtung für Landesmeisterschaft



Wochenende C – „Schutzdienst“

SAMSTAG

Ziele:

die Helfer stehen im Mittelpunkt
Vermitteln von theoretischen Grundlagen
Schulung von Schutzdiensthelfern und Trainern 
Neuerwerb/Verlängerung Befähigungsnachweis 
Treffen für Passhelfer, Erfahrungsaustausch
Helfersichtung

Hinweise: 

Jeder Helfer hat zwei Hunde mitzubringen, mit welchen er arbeiten kann.

Teilnahme ist kostenfrei.



Wochenende C – „Schutzdienst“

SONNTAG

Inhalt: 

Theorie zum Aufbau und Training im Schutzdienst

Praxisteil Schutzdienst

Ziele: 

die Ausbildung der Hunde steht im Mittelpunkt

Anleitung und Hilfestellung bei der Ausbildung im Schutzdienst-Training für 
Hunde jeden Ausbildungsstandes



Zentrale Veranstaltungen – Ablauf

Zu Beginn des Jahres werden Termine und Austragungsorte bekannt gegeben

Anmeldung erfolgt gemäß Ausschreibung

Wechsel der Austragungsorte quer durch den Landesverband (keine 
feststehenden Plätze)

Vereinheitlichung in der Schulung der Trainer, Fährtenleger und Helfer

2 Referenten, Wechsel von Referenten (Erweiterung des Spektrums an Wissen)

Erfahrungsaustausch, Vernetzen, gemeinsames Training, für Jedermann



Bestandteile der Aus- und Weiterbildung im Landesverband

Zentrale Veranstaltungen

im Landesverband

Regionale Veranstaltungen

in den Kreisgruppen



Kreisgruppentraining

Verantwortlich:

Kreisgruppenobperson

Finanzierung: 

aus Mitteln der Kreisgruppengelder

ggf. Querfinanzierung über Teilnehmergebühren



Kreisgruppentraining

Zielgruppen: 

für alle Hundesportler im Landesverband, Trainer, Fährtenleger und Helfer

Inhalt: 

Planung, Ablauf und Inhalt der Trainingstage nach Bedarf und Abstimmung in 
den Kreisgruppen.

Die drei Säulen der zentralen Veranstaltungen sollen sich auch in den 
Kreisgruppen wieder finden.



Kreisgruppentraining

Trainerscheine: 

Nach Rücksprache mit dem OfG können die Termine zur 
Trainerscheinverlängerung genutzt werden.

Die Befähigungsnachweise für Schutzdiensthelfer können bei Passhelfern 
neuerworben bzw. verlängert werden. (nach vorheriger Abstimmung mit dem OfG über 
Inhalte und Ablauf)



Kreisgruppentraining

Vorteile: 

Kurze Wege

Geringe Hemmschwelle

Austausch über Erfahrungen und Ausbildung

Vernetzen der Vereine in den Kreisgruppen
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Weiterbildung im Landesverband



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


